
Sonntag, 18. Mai 2014

PrograMM
17.00 Uhr      Einlass

18.00 Uhr      Begrüßung und Einführung
           Günter Schorn

        Das FFH-Gebiet „Starnberger See“ – ein über 5600  
        Hektar großes Schutzgebiet.   
        Mit Ergebnissen der Managementplanung       
        Diplom-Biologe Burkhard Quinger

        Stellungnahmen
        Josef Steigenberger
       Michael Grasl
      
        Diskussion
      
        Abschluss
       Rudolf Krug

        Moderation: Martin Held

Ab 20.00 Uhr 
        Ausklang in den Salons

naturerbe Sichern – heiMat 
bewahren 
Der Starnberger See ist ein Kleinod, beliebt bei Anwohnern und 
Besuchern gleichermaßen. Die hohe Wertschätzung muss ihren 
Ausdruck aber auch darin finden, dass alle das Ihrige tun, damit die 
hohe Qualität erhalten bleibt. Es gilt, das Naturerbe zu sichern, die 
bayerische Heimat zu bewahren.

Im November 2013 wurde der Managementplan „FFH-Gebiet 
Starnberger See“ vorgelegt. Nach den Kommunalwahlen und der 
Neukonstituierung der Gemeinderäte Anfang Mai ist ein guter  
Anlass, diese Untersuchung zum Starnberger See öffentlich vorzu-
stellen und für die kommende Wahlperiode breit zu diskutieren. 
Sie betrifft ein 5.725 Hektar großes Schutzgebiet. Im Management-
plan für den See werden Maßnahmen formuliert, die einen guten 
Erhaltungszustand der Lebensraumtypen und Arten fördern sollen.

Schön ist der Starnberger See, das Wasser klar – dank Ringkanali- 
sation. Aber der Zustand des Sees und der anliegenden Ufer ist 
nicht einfach naturgegeben, sondern bedarf der Wertschätzung  
und Pflege. Um die naturräumliche Bedeutung zu verstehen, zeigt 
der Managementplan zum einen die gebietstypische Vielfalt des 
Sees und der anliegenden Ufer auf. Zum anderen gibt er Leitlinien 
zur Orientierung. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der Seegemeinden 
sowie des Umlands sind herzlich zur Information und zum 
Meinungsaustausch in die Evangelische Akademie eingeladen, die 
ihrerseits direkt am See liegt. Besonders eingeladen sind alle  
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte der Anliegergemeinden, 
Kreistagsmitglieder, Vertreter/innen der Gemeindeverwaltungen 
und Landratsämter, Fischer, Eigentümer der Seegrundstücke, 
Mitglieder von Naturschutzverbänden und anderer Interessens-
gruppen.

Veranstaltungsteam
martin Held 
Studienleiter Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhaltige Entwicklung 
Evangelische Akademie Tutzing
günter schorn 
Vorsitzender Bund Naturschutz Kreisgruppe Starnberg, Tutzing
Josef steigenberger 
Bürgermeister Bernried, Sprecher Interessensgemeinschaft  
Starnberger See

Mitwirkende
michael grasl, Bürgermeister Münsing, Stellvertr. Sprecher Inter-
essensgemeinschaft Starnberger See
martin Held, Studienleiter Wirtschaft und Arbeitswelt, Nachhalti-
ge Entwicklung, Evangelische Akademie Tutzing
rudolf Krug, Bürgermeister Tutzing
Diplom-Biologe Burkhard Quinger, Planungsbüro,  Hauptautor 
des Managementplans FFH-Gebiet Starnberger See, Herrsching
günter schorn, Vorsitzender Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Starnberg, Tutzing
Josef steigenberger, Bürgermeister Bernried, Sprecher Interes-
sensgemeinschaft Starnberger See

managementplan FFH-gebiet starnberger see
Link:
http://www.lk-starnberg.de/Buergerservice/Umwelt-Natur-und-
Klimaschutz/Naturschutz/Schutzgebiete/Natura-2000/FFH- 
Managementplan-Starnberger-See

Vorankündigung
Samstag 31. Mai 2014, 15.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
FFH-Gebiet Starnberger See — Bernried bis Seeseiten
Exkursion mit Diplom-Biologe Burkhard Quinger
Treffpunkt: Bernried, Parkplatz Höhenried
Veranstalter: Bund Naturschutz Kreisgruppe Starnberg
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 Interessensgemeinschaft Starnberger See

lesetipp
Martinus Fesq-Martin, Amei Lang und Michael Peters (Hg.)  
Der Starnberger See. Natur- und Vorgeschichte einer bayerischen
Landschaft. Erweiterte Auflage. Pfeil: München, 2013

anMeldung / organiSation
 

Susanna Satzger, Telefon: 08158 251-126, Telefax: 08158 99 64 26. 
Email: satzger@ev-akademie-tutzing.de, beantwortet Ihre Anfragen 
zu der Veranstaltung in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr.
Eine Anmeldung bis zum 16. Mai 2014 ist wünschenswert.

Eintritt frei.

Bildnachweise:  
Titelseite: Blick auf Karpfenwinkel und Ostseite bei St. Heinrich 
von der Ilkahöhe aus, Günter Schorn, Tutzing (2013)
Innenseite: Schilfröhricht bei Pischetsried, südlich von St. Hein-
rich, Burkhard Quinger, Herrsching (2001)
 
Veranstaltungsnummer: 0702014

Evangelische Akademie Tutzing
Schloss-Straße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

         facebook.com/EATutzing
         twitter.com/EATutzing
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Sonntag, 18. Mai 2014, 18:00 Uhr / Eintritt frei

FFH-Gebiet Starnberger See

In Kooperation mit  
Bund Naturschutz, Kreisgruppe Starnberg
Interessensgemeinschaft Starnberger See
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